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Pressemitteilung 

Rettung von Kulturgut: Archivarinnen und Archivare proben für den Notfall 

Übung von Archiven und Feuerwehr zur Erstversorgung geschädigten Archivguts auf 
dem Übungsgelände des Instituts der Feuerwehr NRW  

 

Heute hat auf dem Übungsgelände des Instituts der Feuerwehr NRW in Münster-

Handorf eine überregionale Notfallübung des Landesarchivs NRW zusammen mit 

Vertreterinnen und Vertretern der Notfallverbünde Bielefeld, Münster, Detmold und 

Duisburg stattgefunden.  

Im Rahmen dieser Übung wurde ein Schadensszenario geprobt, bei dem infolge eines 

schweren Unwetters ein großflächiger Wassereinbruch in das Untergeschoss eines 

Magazingebäudes simuliert worden ist. Die Aufgabe für die Übungsteilnehmerinnen 

und –teilnehmer lag nicht nur darin, die wassergeschädigten Kulturgüter sachgerecht 

zu bergen und erste Sicherungsmaßnahmen durchzuführen. Vielmehr bestand ein Teil 

der Übung auch darin, richtig und umsichtig auf Schadenslagen zu reagieren. Für 

diese Aufgabe wurde ein sogenannter „Gegenstab“ eingesetzt, der die ursprünglich 

kommunizierte Schadenslage im Verlauf der Übung immer wieder veränderte, sodass 

die für die Organisation der Bergung und Erstversorgung zuständigen Teamleitungen 

auch in anspruchsvollen Situationen sicher Lösungswege identifizieren und den 

wirksamen Einsatz vorhandener Personal- und Materialressourcen umsichtig planen 

mussten.  

Im Anschluss an den praktischen Teil der Übung wurden verschiedene Aspekte 

sowohl der durchgeführten Notfallübung als auch der zukünftigen Herausforderungen 

für die Notfallverbünde in NRW besprochen. Matthias Kalthöner, Leiter der Abteilung 

K des Instituts der Feuerwehr Münster, berichtete über die geplante Unterbringung des 

derzeit vom Land Nordrhein-Westfalen beschafften „Abrollcontainers Kulturgutschutz“. 



 

 

Um den aufgrund des Klimawandels erwarteten Großschadenslagen im gesamten 

Land NRW wirkungsvoll begegnen zu können, beschafft das Land NRW derzeit vier 

solcher Abrollcontainer für die Standorte Aachen, Duisburg, Münster und Bielefeld. Der 

für Münster bestimmte Container wird auf dem Gelände des Instituts der Feuerwehr 

untergebracht und für Einsätze vorgehalten. Anschließend sprach Dr. Ingo Wolff vom 

Fachzentrum Klimaanpassung, Klimaschutz, Wärme und Erneuerbare Energien des 

Landesamts für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW (LANUV NRW) über die 

Folgen des Klimawandels und getroffenen Anpassungsmaßnahmen in Nordrhein-

Westfalen. Dabei stellte der Referent insbesondere den vom LANUV NRW 

entwickelten digitalen Klimaatlas vor. Die Veranstaltung wurde mit einer Auswertung 

der Übung beschlossen. Überregionale Notfallübungen dieser Art organisiert das 

Landesarchiv NRW seit 2022, um die Resilienz kulturgutverwahrender Institutionen im 

Land NRW zu stärken. 

 

Fotos von der Notfallübung können unter https://www.archive.nrw.de/landesarchiv-

nrw/ueber-uns/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/notfalluebung-kulturgutschutz-telgte   

heruntergeladen werden. 
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